
Zeitschrift: Schweizer Monatshefte : Zeitschrift für Politik, Wirtschaft, Kultur

Herausgeber: Gesellschaft Schweizer Monatshefte

Band: 72 (1992)

Heft: 9

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


681 ] BLICKPUNKTE

sehe und geistige Leistung. Es bedurfte
der staatlichen Zulassung in den Kreis
der zur Verehrung und Bewunderung
Zugelassenen. Ich sage nicht, es gebe
deshalb keine bewundernswürdige,
echte und bedeutende Literatur und
Kunst aus der ehemaligen DDR. Aber
die gesellschaftliche Stellung, die
hervorgehobene Bedeutung der Autorinnen

und Autoren, die der verschwundene

Staatsapparat nicht anders als diejenige

der gedopten Spitzensportler durch
mancherlei Massnahmen kräftig
förderte, die ist jetzt weg. Die Intellektuellen,

die der Staat gesellschaftlich erhöht
hat, sind vom Sockel geholt und auf den
Boden der Realitäten gestellt. Wenn sie

jetzt in der Sammelbewegung des
soeben gegründeten «Komitees für
Gerechtigkeit» neben Gregor Gysi und
Peter-Michael Diestel als Initianten zu
finden sind, so setzen sie sich dem Verdacht

aus, unter Gerechtigkeit sei vornehmlich

auch zu verstehen, dass man sie

baldmöglichst wieder da hinaufstelle.
Das Komitee, das sei ausdrücklich
wiederholt, verweist auf Fehler bei der
Wiedervereinigung, auf Verbitterung und
Frustration als Folgen, die nicht länger
übersehen werden dürfen, weil sie die
noch lange nicht erreichte innere Einheit

in ihren Grundlagen gefährden.
Aber dass Stephan Hermlin, Heiner
Müller, Stefan Heym, auch der aus Gründen

seiner Stasi-Verbindungen entlassene

Rektor Heinrich Fink von der
Humboldt-Universität zusammen mit anderer

DDR-Kulturprominenz zu den
Erstunterzeichnern zählen, ist der Sache
eher schädlich. Es zeugt allein von der
Sehnsucht gestürzter Denkmäler nach
einem Sockel, - oder von ihrer Illusion,
sie stünden noch immer oben.

Anton Krättli
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5300 Turai

056-330111
8023 Zürich

01-272 5844
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Die A KA D-Methodeführt zum Ziel -
neben der Berufsarbeit, unabhängig vom
Wohnort. Beweis: über 20000 Erfolge in
staatlichen Prüfungen. Beginn jederzeit!

Eidg. Matur B, C, D
Eidg. Wirtschaftsmatur
Hochschulaufnahmeprüfungen

Bürofachdiplom VSH
Handelsdiplom VSH
Eidg. Fähigkeitszeugnis für Kaufleute

Eidg. Diplom Betriebsökonom HWV
Zertifikat Qual. Informatik-Anwender
Eidg. Fachausweis
Analytiker-Programmierer
Eidg. Diplom Wirtschaftsinformatiker
Eidg. Fachausweis Organisator
Eidg. Diplom Organisator
Eidg. Fachausweis Buchhalter
Eidg. Diplom Buchhalter/Controller
Eidg. Fachausweis Treuhänder
Eidg. Diplom Bankfachleute

Management-Diplom IMAKA
Eidg. Diplom Verkaufsleiter
Zertifikat Wirtschaftsingenieur STV
Eidg. Fachausweis Techn. Kaufmann
Diplom Personalassistent ZGP

Sprachdiplome der Universitäten
Cambridge, Perugia, Saragossa;
Alliance Française Paris;
Zürcher Handelskammer (ZHK)

Aufnahmeprüfung HTL
Vorbereitung Schulen für Pflegeberufe
und Soziale Arbeit
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Sprach- und Weiterbildungskurse im
bewährten AKA D-Fernunterricht:

Englisch, FVanzösisch, Italienisch,
Spanisch, Latein — mit dem eingebauten
Kassettenprogramm seriös und trotzdem
bequem zu erlernen.

Deutsche Sprache und Literatur
Mathematik, Naturwissenschaften
Wirtschaftsrächer, z.B. Buchhaltung,
Informatik usw.

Neue Dimensionen erhalten Sie durch
unser FORUM FÜR GEISTESWISSENSCHAFTEN

in folgenden Wissensgebieten:

Psychologie - Soziologie - Politologie -
Philosophie - Erziehungspsychologie
Persönliche Auskünfte:
AKAD-Seminargebäude Jungholz (Oerlikon)
Jungholzstrasse 43, 8050 Zürich
Telefon 01/307 33 33

AKAD-Seminargebäude Seehof (b. Bellevue)
Seehofstrasse 16, 8008 Zürich n

mi Informationscoupon ^m°
033/002'!

¦ An die AKAD
Jungholzstrasse 43, 8050 Zürich

' Senden Sie mir bitte unverbindlich
1 (Gewünschtes bitte ankreuzen BJ

| D Ihr ausführliches AKAD- |
Unterrichtsprogramm

¦ Mich interessieren nur (oder zusätz-
lieh)

1 D IMAKA-Diplomstudiengänge
| D Technische Kurse
¦ D Zeichnen und Malen

| Name:

J Vorname:
1 1

| Strasse:

PIz./Ort:
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F. Hoffmann-La Roche AG, Basel

Im Stammhaus von ROCHE

arbeiten 7263 Menschen

aus 57 verschiedenen Ländern zusammen.

Intelligenz kennt eben keine Landesgrenzen.
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Unser besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus Ägypten
Äthiopien, Afghanistan, Argentinien, Australien, Belgien, Dänemark, Deutschland,

Finnland, Frankreich, Griechenland, Grossbritannien, Guatemala, Indien, Iran,
Irland, Israel, Italien, Japan, Jordanien, Jugoslawien, Kamerun, Kanada, Kapverden,
Kolumbien, Libanon, Liechtenstein, Luxemburg, Malaysia, Malta, Mexiko, Mosambik,
Niederlande, Norwegen, Osterreich, Peru, Philippinen, Polen, Portugal, Rumänien,
San Marino, Schweden, Schweiz, Senegal, Spanien, Sri Lanka, Südafrika,
Südkorea, Tschechoslowakei, Tunesien, Türkei, Ungarn, USA, Venezuela, Vietnam,
Zentralafrikanische Republik, Zimbabwe. (Stand 3 1. Dezember 1990, inzwischen
sind aber sicher noch ein paar Nationen dazugekommen.)
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